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Weitere Themen

FFH-Gebietsgrenze

Institut für angewandte 
Gewässerökologie GmbH

Planungsgruppe 
Landschaftsentwicklung Planer und Ingenieure

Gefördert durch den Europäischen Landwirtschaftsfond für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) und das Land Brandenburg

Managementplanung Natura 2000 im
Naturpark Stechlin Ruppiner Land

Blattschnitt TK 10 

Kartografie: ArcView 3.2, PEP-VIEW, HNE Eberswalde
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2842SO 2843SW

Übersicht TK10

Strategien
S Zulassen der natürlichen Eigendynamik

(Sukzession)
U Umwandlung/Umbau/Überführung des

Biotoptyps in einen anderen Zielbiotop

P Pflege
E Extensivierung/Reduzierung des

Trophiezustandes
W Verbesserung/Sanierung des

Wasserhaushaltes
N Schaffung naturnäherer Strukturen /

Erhöhung der Strukturvielfalt
D Erhaltung/Entwicklung einer dauerhaft

umweltgerechten Nutzung

Wildäcker

Ackerlandschaften mit ressourcenschonender 
Bewirtschaftung

Rotbuchenwälder

Moor- und Bruchwälder

Laubwälder

Naturnahe Wälder mit standörtlich
wechselnder Baumartendominanz

Naturnahe Wälder mit standörtlich
wechselnder Baumartendominanz

Alte Solitärbäume und Kopfbaumreihenddd

Hecken und Windschutzstreifen

Waldmäntel

Flächige Laubgebüsche und Feldgehölze
trockener Standorte

Flächige Laubgebüsche und Feldgehölze

Standortheimische Laubgebüsche,
Feldgehölze, Alleen und Baumreihen

Mosaik aus Grünland frischer bis
trockener Standorte

Aufgelassenes Grasland und
Staudenfluren feuchter Standorte

Aufgelassenes Grasland und
Staudenfluren trockener Standorte

Typisch ausgebildete Sandtrockenrasen

Typisch ausgebildete Frischwiesen
oder -weiden

Typisch ausgebildetes Feuchtgrünland

Dauergrünland mit
ressourcenschonender Bewirtschaftung
oder Pflege

Dauergrünland mit ressourcenschonender 
Bewirtschaftung oder Pflege

Gehölzbestandene Moore

Seggen-/ Röhrichtmoore

Wachsende Moore in natürlicher oder
naturnaher Ausprägung

Rohböden in Sukzession

Anthropogene Rohbodenstandorte mit
naturnaher Biotopausbildung

Schwimmblattpflanzen-Bestände an
Standgewässern

Ausgedehnte Wasserröhrichte an
Standgewässern

"A"A"A

Temporäre oder ganzjährig
wasserführende Kleingewässer

Eutrophe Standgewässer

Mesotrophe Standgewässer
Standgewässer mit naturnahen Strukturen

Kanäle und Fließstrecken

Verlandende Gräben
ßßßßßßßßß

Gräben mit naturnahen Strukturen zur
Optimierung des Wasserhaushaltes

Quellen und Fließgewässer mit
naturnahen Strukturen
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